
 

Noch immer wütet Corona im Lande, und noch 

immer werden die Menschen den Corona Maßnah-

men unterworfen. Die eigentliche Ursache für die 

Unterwerfung, sind  wie seit Beginn der Pandemie, 

die Zahlen. Und zwar die Zahlen der sogenannten 

„Infizierten“ obwohl sich in den Medien nun erfreu-

licherweise immer mehr der korrekte Ausdruck 

„positiv Getestete“ durchsetzt. 

 

Aber nun zum Thema, die Zahlen. 
Diese Zahlen sind nach wie vor auf der Webseite 

des Gesundheitsministeriums abrufbar, und nach 

wie vor handelt es sich um absolute Zahlen.  

 

Das bedeutet, dass diese Zahlen ebenfalls nach wie 

vor  nicht im Verhältnis zueinander dargestellt wer-

den. Freilich kann man diese Zahlen nun selbst zu-

einander im Verhältnis darstellen, die Main Stream 

Medien erreicht diese Information trotzdem nicht. 

 

Um welche Zahlen handelt es sich da? 
Wir betrachten den Zeitraum vom 1. April 2020 bis 

zum 1. September 2020.  

Blicken wir nun auf die Auslastung des Gesund-

heitssystems, welche  ja die Grundlage für einen 

Lockdown war und auch wieder sein könnte. 

Pro 100 Krankenhausbetten betrug die maxima-

le Auslastung im April 5%, welche den Höchst-

stand dieses Zeitraums darstellen! 

Die Intensivbetten hatten ebenfalls im April die 

höchste Auslastung von 25% im Zeitraum. 
 

Gut, dass das Krankenhaus Per-
sonal in Kurzarbeit gehen konnte! 
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Nun zu weiteren Zahlen 

Am Dashboard der Bundesregierung werden keine Da-

ten über die PCR-Testungen gezeigt. Warum das so ist, 
kann jeder für sich selbst herausfinden. 
 

Zu Beginn der Pandemie wurden in erster Linie die 

Menschen getestet, welche Grippe ähnliche Symptome 

zeigten. Bei einem positiven Testergebnis wurden alle 

Kontaktpersonen zur Sicherheit auch getestet. 
Die Screening Tests, also Tests welche ohne Begrün-

dung durchgeführt werden, stiegen seit dem Abflauen 

der Pandemie im Frühsommer 2020,  kontinuierlich bis 
jetzt an. Im Sommer wurden ca. 4500 Tests täglich 

durchgeführt, aktuell werden im Schnitt ca. 13.000 

PCR-Tests pro Tag gemacht.  
Das wirklich Interessante ist jedoch das Verhältnis der 

Tests zu den echten Erkrankten. 
 

Zum Höhepunkt der Pandemie lag das Verhält-

nis der Kranken zu der Anzahl der Tests bei 

über 67%. Anfang bis Mitte September, wo laut S. 

Kurz angeblich die 2. Welle begann, zeigt das Ver-

hältnis aktuell nicht einmal 2% Erkrankungen zu 

den Tests. 
 

Im September beginnt übrigens 
die jährliche Grippewelle! 

 

Reichen die Krankenhausbetten für die Flut an 

diesen „neuen Fällen“ überhaupt aus? 
Die maximale Auslastung der Krankenbetten liegt 

seit Anfang September bei 4%, und bei den Inten-

sivbetten maximal bei 8%. 
 

Was denken Sie, werden wir von der Regierung 
und den Medien unnötig in Angst versetzt? 

 

Download der Zahlen bei https://info.gesundheitsministerium.at 
 

NeueWahrheit.at 
IchDenkeSelbst.at 
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